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Riesenholzwespe (Urocerus gigas), ♀, bei der Eiablage 
Technische Umsetzung des Bohrers 

http://de.wikipedia.org/wiki/Riesenholzwespe
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Der Stachel der Wespen 
 

Fast alle weibliche Tiere der Wespen- und 
Bienenarten besitzen einen Stachel am Hinterleib. 
Die Funktion des Stachels unterscheidet sich 
allerdings je nach Art voneinander. Zum einen 
kommt er als Stichwaffe mit Gift zum Einsatz, um 

sich zu verteidigen. Zum anderen ist er, wie bei 
den Holzwespen-Arten, für die Eiablage 
konzipiert. Daher fehlt bei den Holzwespen-Arten 
(Urocerus, Sirex, Paururus, Tremex und Xeris) ein 
Giftstachel. 

Allerdings haben die Schlupfwespen-Arten neben 
einem Legebohrer eine Giftdrüse, um ihre 
Wirtlarve zu lähmen. 
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Hymenoptera - Hautflügler 

In die Ordnung* der H. gehören u.a. Wespen, Hornissen, Hummeln, Bienen 

und Ameisen.  

Die H.  werden in die folgenden Unterordnungen unterteilt: Taillenwespen 
(Apocrita) und die Unterordnung der Pflanzenwespen (Symphyta) zu 
letzteren unsere Bohrvorbilder die sog. Holzwespen (Siricidae) mit weltweit 
ca. 100 Arten gehören, die Nadel und Laubholz befallen, gehören. 

Die Schlupfwespen (Ichneumonidae), bohren ebenfalls in Holz. Sie leben 
parasitär, d.h. sie haben es auf die Larven, die im Holz leben, abgesehen, in 
welche sie ihre Eier legen. Sie gehören zur Unterordnung der Taillenwespen 

 

*die Insekten werden in ca. 33 Ordnungen eingeordnet, s. nächste Seite: 

 



© Fraunhofer IPA 

Einschub: Die Insektenordnungen (nicht zum 
Auswendiglernen, nur zur Übersicht!) 

 Ordnung Diplura – Doppelschwänze 

   Ordnung Protura - Beintastler 

    Ordnung Collembola - Springschwänze 

    Ordnung Archaeognata - Felsenspringer 

    Ordnung Zygentoma – Fischchen  (Silberfischchen) 

    Ordnung Ephemeroptera - Eintagsfliegen 

    Ordnung Odonata - Libellen 

    Ordnung Plecoptera- Stein- oder Uferfliegen 

    Ordnung Embioptera - Fuß- oder Tarsenspinner 

    Ordnung Dermaptera - Ohrwürmer 

    Ordnung Mantodea - Fangschrecken 

    Ordnung Blattodea - Schaben 

    Ordnung Isoptera - Termiten 

    Ordnung Phasmida - Gespenst- oder Stabschrecken 

     

Ordnung Ensifera - Langfühlerschrecken 

    Ordnung Caelifera - Kurzfühlerschrecken 

    Ordnung Psocoptera - Staubläuse 

    Ordnung Mallophaga - Feder- oder Kieferläuse 

    Ordnung Anoplura - Echte Läuse 

    Ordnung Thysanoptera - Fransenflügler 

    Ordnung Heteroptera - Wanzen 

    Ordnung Homoptera - Gleichflügler 

Ordnung Heteroptera - Wanzen 

    Ordnung Homoptera - Gleichflügler 
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Beispiel der taxonomischen Einordnung 
der Riesenholzwespe 
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Funktionsprinzip und Aufbau des Stachels 

Schaufeln 

Sägeleisten 

dorsal        ventral 

Sägeleisten 

Schaufel 1 Schaufel 2 

Schwalben-  
schwanzführung 

Querschnitt: 

Seitenansicht: 
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Schwalbenschwanzführung der Bohrerteile- 
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Ablauf des Bohrprozesses (1) 
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Ablauf des Bohrprozesses (2) 
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Anforderungen an die Konstruktion 

 Der Bohrer muss durch eine vertikale Auf- und Abbewegung bohren 
können. 

             deshalb muss der Bohrer aus mindestens zwei Hälften bestehen. 

 Der Aufbau muss absenkbar sein, um sich mit dem Bohrer mit zu bewegen. 

             deshalb muss eine Schienenführung zur Absenkung benutzt werden. 

 Umdrehungszahlen von 600 -1500 Umdrehungen pro Minute sollten 
ansteuerbar sein. 

 Möglichst leichte Auswechselbarkeit der Bohrköpfe. 

 Kostengünstige Ausführung des Projekts. 

 

 

 

Funktionsprinzip 
und Aufbau 

Anforderungen 
und Konzepte 

Mechanische 
Umsetzung 

Versuche Ausblick 
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Konzepte 

Antrieb über eine Exzenterscheibe 

Exzenterscheibe 

Bohrerhalterung 

Bohrköpfe 

Über die Drehung der Exzenterscheibe wird ein Stift der 
Bohrerhalterung in der Bahn bewegt. Dadurch entsteht  
eine auf und ab Bewegung der Bohrköpfe. 

Stift 

Entwurf Luiz Fabre 
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Weiterentwicklung des Konzepts 

Exzenterscheibe 

Anbindung für 
den Motor 

Gewichte 

Schienenführung 

Befestigungsplatte 

Gegengewicht 

Halterung 
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Mechanische Umsetzung 

IGUS Schienenführungen um die auf und 
abwärts Bewegung zu realisieren. 

Passfeder 

Welle 

Laufbahn in der Exzenterscheibe 

Gleitbuchse 
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Mechanische Umsetzung 

Innenführung 

Bohrkopfanbindung 

Bohrerhalterung 

Halterung 

Führung der Welle 
durch Gleitbuchsen Exzenterscheibe 
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Video – Konstruktion mit Motor 
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Bilder der fertigen Konstruktion des 1.Funktionsmusters 

Funktionsprinzip 
und Aufbau 

Anforderungen 
und Konzepte 

Mechanische 
Umsetzung 

Versuche Ausblick 
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Bilder der Versuche 

Funktionsprinzip 
und Aufbau 

Anforderungen 
und Konzepte 

Mechanische 
Umsetzung 

Versuche Ausblick  

Test mit ballistischem Gel 

Test mit Holz 

Test mit Kunststoff 

Testergebnisse: 
Je weicher / spröder der getestete 
Stoff ist, desto besser funktioniert  
der Bohrer 
Der Bohrer ist selbst für Knochen 
und Gewebe relativ gut geeignet. 
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Vergleich von Pendelhubbohrer und drehender Bohrer 
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Weitere Technische Verbesserung/Umsetzung des 
Pendelhubprinzips 
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Anpassung auf das Fräsen von Kavitäten im 
Obereschenkelknochen (Femur) für den Schaft von 
Hüftimplantaten  
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